
Open Educational 
Resources - Ein Konzept für 
die wissenschaftliche 
Weiterbildung?

Farina Steinert| FH Lübeck/oncampus
Markus Deimann | FH Lübeck



OER und Weiterbildung

(k)ein Widerspruch





Aufbrechen von 
Konventionen

Neue Freiheiten



Der Gesellschaft 
etwas zurück 
geben.









In der deutschsprachigen Diskussion stehen bisher die 
Bildungsbereiche Schule und Hochschule im 
Vordergrund. Aber auch für die 
Erwachsenenbildung/Weiterbildung nimmt die 
Debatte an Fahrt auf. Auf grundlegender Ebene passen 
Weiterbildung und OER gut zusammen, was in Kapitel 1 
anhand der vier Leitgedanken für die „Fortentwicklung 
[…] des Bereichs der Weiterbildung im Rahmen des 
lebenslangen Lernens“ (KMK 2013: 171) aufgezeigt wird. 

Diese lauten:

1. „die Stärkung der Eigenverantwortung sowie 
Selbststeuerung der Lernenden,

2. der Abbau der Chancenungleichheiten,
3. die Kooperation der Bildungsanbieter und 

Nutzer,
4. die Stärkung der Bezüge zwischen allen 

Bildungsbereichen“ 



Bedeutung von OER in 
der wiss. Weiterbildung?



Die Befragung

● Aktive Akteur/innen der wiss. Weiterbildung
● Mitglieder der DGWF
● Akteur/innen des Wettbewerbs “Aufstieg durch Bildung - 

offene Hochschule”
● Rücklauf N=75
● Online Fragebogen

https://docs.google.com/forms/d/18kto_8gi0lxAD_6x14gcEULEKZpxTegCbErnIgSMWJI/edit
https://docs.google.com/forms/d/18kto_8gi0lxAD_6x14gcEULEKZpxTegCbErnIgSMWJI/edit


Die Ergebnisse

● 57,3 % schon etwas über OER gehört zu haben
● 24% verfolgen das Thema aktiv
● Ca. 10% haben erst durch die Befragung das erste Mal 

von OER gehört
● 37,3% haben OER beruflich, 25,3% haben OER privat 

genutzt
● Ca. 50% haben OER noch nicht genutzt



Wurden für Ihre Angebote der wissenschaftlichen Weiterbildung bereits 
OER-Materialien einbezogen oder sogar selbst erstellt?



Einschätzungen von OER 

● 57,3% stimmen der Aussage "OER verändert die gesamte 
Bildungslandschaft" zu, 25,3% sehen keine 
Veränderungen durch OER

● Für 76% ist OER kein kurzlebiger Trend
● Nur 6,7% denken, dass durch OER Einnahmen vernichtet 

würden, 40% sagen, dass durch OER ihre Einnahmen nur 
bedingt gefährdet seien

● 20,7% sehen keine wirtschaftlichen/marktorientierten 
Einschränkungen



Neue Wege.
Neue Chancen.



Neue Einnahmen

Verschiebung: vom Zertifikat zu Inhalt und Monetarisierung 
der Inhalte 

OER als Marketinginstrument

OER für Inhalte, Beratung und Betreuung kostenpflichtig 
(ähnlich der OUUK) 



Zusammenfassung

Generell positive Haltung zu OER

78% stimmen der Aussage “OER bietet neue Chancen für die 
wissenschaftliche Weiterbildung” zu

88% können sich die Einbindung von OER bei ihrer Arbeit 
vorstellen 



Weitere Infos 

http://open-educational-resources.de/oer018-wi
ssenschaftliche-weiterbildung-und-fernuniversita
eten/

http://open-educational-resources.de/oer035-finanzierungs-und-gescha
eftsmodelle-fuer-oer/



https://plus.google.com/communities/110841886248051752353



Diskussion

● Wer darf die Materialien an Ihrer Einrichtung auf welche Art einsetzen 

und verändern? (Welche Lizenzmodelle werden mit Autoren vereinbart?)

● Wurden für Ihre Angebote der wissenschaftlichen Weiterbildung bereits 

OER-Materialien einbezogen oder sogar selbst erstellt? (individuell vs. 

strategisch)

● Wo sehen Sie die Hürden für Produktion und Einsatz von OER in der 

wissenschaftlichen Weiterbildung?

● Bitte nehmen Sie zur folgenden Aussage Stellung: "OER bietet neue 

Chancen für die wissenschaftliche Weiterbildung."
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